Bericht über den Sprachkurs in Stevens Point, WI, Juli/August 1998

Matthias Köppe^�

1. November 1998

Vom 24. Juli bis zum 14. August 1998 nahm ich an einem Sprachkurs teil, welchen die University of Wisconsin at Stevens Point für Studenten der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg jedes Jahr anbietet. Die Universität Magdeburg übernahm einen großen Teil der Reisekosten, während die Kursgebühren in Höhe von US$ 725 von den Teilnehmern aufzubringen waren.

Die Teilnehmer wurden in Familien untergebracht. Meine Gasteltern, Jim und Karlene Gebhard, nahmen mich sehr freundlich auf. In Gesprächen mit ihnen konnte ich vieles lernen und meine bisherigen Sprachkenntnisse verbessern.

Von den Veranstaltern wurde ein umfangreiches, gut organisiertes Rahmenprogramm angeboten. Bei diesen Unternehmungen lernten wir Wisconsin etwas näher kennen.

Der an den Vormittagen stattfindende eigentliche Sprachunterricht bei Ms. Beverley David hatte die folgende Form: Wir wurden aufgefordert, einige Sätze über einen zuvor gelesenen Artikel aus der Tageszeitung zu sagen und die bei der Lektüre aufgetretenen neuen Wörter zu nennen; diese wurden an der Tafel gesammelt. Am Ende des Unterrichts wurden alle Wörter nacheinander und ohne Zusammenhang erklärt sowie – meist ebenfalls ohne Bezug – einige Grammatikfehler aufgezeigt. – Da die Gruppe mit 20 Teilnehmern für einen Sprachunterricht außerdem zu groß war, konnte auf diese Weise keine intensive Beschäftigung mit der englischen Sprache zustandekommen.

Aus Gesprächen mit meinen Gasteltern weiß ich zudem, daß nach ihren Erfahrungen auch in den Jahren zuvor kein herausfordernder Unterricht geboten wurde. Es ist dringend nötig, das Sprachkursprogramm in dieser Hinsicht zu verbessern.

�E-Mail: mkoeppe@cs.uni-magdeburg.de.